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Amtliche Bekanntmachungen

Im Zuge der allgemeinen Unterhaltungsarbeiten wurden zwei Feldwege saniert. Zum einen handelt es sich um ein Teilstück 
des Verbindungswegs vom Häckselplatz in Richtung Mühlweg und zum anderen um den Feldweg im Gewann Kurzenbusch 
und Innere Wiesen.

Sanierung von Feldwegen

Häckselplatz in Richtung Mühlweg Innere Wiesen

Liebe Eltern,
wie Sie bereits wissen, beziehen wir ab September unser 
Mittagessen über die Fa. Meyer-Menü.

Leider gab es bei der Registrierung etwas Anfangs- 
schwierigkeiten und Unstimmigkeiten. Bitte registrieren 
Sie sich gemäß dem im Juli verteilten Infozettel.

Bitte beachten Sie, dass die Bestellungen rechtzeitig  
getätigt werden:

KiTa:			�   Essenbestellung für KW 37 (07 – 11.09.)  
- spätestens am 01.09. bis 13.00 Uhr)

Grundschule:  �Essenbestellung für KW 38 (14.– 18.09.) 
- spätestens am 08.09. bis 13.00 Uhr)

Mittagessen in KiTa und Schule
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Zweites Treffen des Arbeitskreises Asyl
Am vergangenen Donnerstag fand das zweite Treffen des Arbeits-
kreises Asyl statt. Rund 25 ehrenamtliche Helfer trafen sich zum 
Erfahrungsaustausch und der weiteren Organisation des Arbeitskrei-
ses. Von Seiten miteinanderleben e.V. als auch durch Bürgermeister 
Mario Weisbrich wurde das ehrenamtliche Engagement gewürdigt. 
Frau Elena Schwegler vom Verein miteinanderleben berichtete aktu-
ell zur Situation der Flüchtlinge in der TSV-Halle sowie zum Bedarf 
an ehrenamtlicher Mithilfe. Um das Engagement und Absprachen 
besser koordinieren zu können, wurden im Arbeitskreis themenspe-
zifische Arbeitsbereiche mit jeweiligen Ansprechpartnern gebildet.
Kernteams wurden gebildet für die Koordination von Sachspenden, 
die Durchführung von Deutschkursen und Spieleangeboten für Kin-
der. Die Treffen des Arbeitskreises sollen fortgeführt werden. Für das 
nächste Treffen ist vorgesehen, unter anderem das Thema Öffent-
lichkeitsarbeit zu besprechen.

Wichtige Info zu Sachspenden:
Es gehen fast täglich Anfragen zu Sachspenden für die Flücht-
linge ein. Aufgrund der Anzahl und der beschränkten Lager- 
und Verwendungsmöglichkeiten wird gebeten, von direkten 
Spenden an die Flüchtlinge abzusehen. Für Sachspenden 
haben sich Frau Gerda Reinke (gerda.reinke@gmx.de) und 
Frau Amalia Eder-Hirsch (amalia.eder-hirsch@t-online.de) als 
Ansprechpartnerinnen bereit erklärt.
Bitte melden Sie geplante Sachspenden per Email an die bei-
den Ansprechpartnerinnen. Sofern spezielle Gegenstände 
benötigt werden, wird der Arbeitskreis z.B. über das Amts-
blatt hierzu anfragen.

Terminankündigung:
Das nächste Treffen des Arbeitskreises Asyl finden am 
17.09.2015 um 18:00 Uhr im alten Schulhaus statt.

Rentenangelegenheiten
Auskunft und Beratung der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg in Pforzheim
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg berät Sie 
auch direkt vor Ort in der Auskunfts- und Beratungsstelle (ABS)

in der Freiburger Straße 7, 3. OG
Wilferdinger Höhe
75179 Pforzheim

Sie können den Beratungsservice an folgenden Tagen nutzen:
Montag - Mittwoch:	�   8.00 Uhr - 12.00 Uhr sowie  

13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Donnerstag:			�     8.00 Uhr - 12.00 Uhr sowie  

13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag: 				      8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Hier werden individuelle Fragen zu allen Bereichen der gesetzlichen 
Rentenversicherung kostenlos beantwortet. Des weiteren werden 
Renten-, Kontenklärungs- und Rehabilitationsanträge entgegenge-
nommen. Dafür stehen Ihnen täglich Mitarbeiter der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg zur Seite.
Achtung: Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir 
um vorherige Terminabsprache unter folgender Rufnummer 
07231/931420.
Zur Beratung sollten alle Rentenversicherungsunterlagen sowie der 
Personalausweis und Rentenversicherungsnummer mitgebracht 
werden.

Ausbildungssuche zählt für die Rente  
(DRV BW). Auch Zeiten der Ausbildungssuche können bei der 
späteren Rente eine Rolle spielen. Deshalb sollten Schulab-
gänger sich als ausbildungssuchend melden.
Schulabgänger, die nach ihrem Abschluss nicht gleich einen Ausbil-
dungsplatz finden, können dennoch Lücken im Versicherungsverlauf 
vermeiden, teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-

berg mit. Ist man zwischen 17 und 25 Jahren alt und meldet sich bei 
der Agentur für Arbeit mindestens einen Kalendermonat lang aus-
bildungssuchend, wird das im Versicherungsverlauf der Deutschen 
Rentenversicherung vermerkt. In diesem Fall zählt die Zeit der Aus-
bildungssuche als sogenannte Anrechnungszeit für die Rente. Und 
das obwohl die Agentur für Arbeit keine Sozialleistungen erbringt 
und keinen Rentenbeitrag einzahlt. Die Zeit der Ausbildungssuche 
kann bei den Voraussetzungen für eine Altersrente für langjährig 
Versicherte oder für schwerbehinderte Menschen eine wichtige Rol-
le spielen.Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg im Regionalzentrum Nordschwarzwald und 
dessen Außenstellen sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versicher-
tenberaterinnen und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Mitteilungen von Ämtern

MINISTERIUM FÜR LÄNDLICHEN RAUM UND  
VERBRAUCHERSCHUTZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Neue Perspektiven für Frauen auf dem Land
Die Europäische Union hat im Rahmen des Maßnahmen- und Ent-
wicklungsplans Ländlicher Raum Baden-Württemberg (MEPL III) 
auch das Programm "Innovative Maßnahmen für Frauen im Länd-
lichen Raum (IMF)" genehmigt. Ab sofort können Frauen Förder-
anträge bei den für ihren Wohn- oder Geschäftssitz zuständigen 
Regierungspräsidien stellen. Gefördert wird die Gründung oder 
Erweiterung eines kleinen Unternehmens im Ländlichen Raum. 
Zuwendungsempfängerinnen sind Kooperationen von Landwir-
tinnen und Nicht-Landwirtinnen oder Nicht-Landwirtinnen, die 
zur Einkommensdiversifizierung in der Landwirtschaft oder zur 
Versorgung der ländlichen Bevölkerung mit Dienstleistungen bei-
tragen und neue Frauenarbeitsplätze schaffen. Der Investitionszu-
schuss beträgt 40% der zuwendungsfähigen Ausgaben, maximal 
120.000 Euro. Die Antragsunterlagen und Kontaktdaten der zu-
ständigen Referentinnen bei den Regierungspräsidien sind veröf-
fentlicht im Infodienst Landwirtschaft, Ernährung, Ländlicher Raum  
(http://www.landwirtschaft-bw.de) unter dem Pfad: Förderwegwei-
ser/ Maßnahmen zur Stärkung des Ländlichen Raums/ Innovative 
Maßnahmen für Frauen im Ländlichen Raum.

Aus dem Standesamt

Wir gratulieren

Herrn Günter Pamperin, Seehausstr. 26, 
zum 81. Geburtstag am 22. August 2015

Frau Sigrid Wagner, Uhlandstr. 11, 
zum 71. Geburtstag am 25. August 2015

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen ihnen im 
neuen Lebensjahr alles Gute!
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Ortsbücherei

Kirchgasse 5
(Altes Schulhaus)
buecherei@wimsheim.de
http://webopac.winbiap.de/wimsheim/index.aspx

Die Bücherei ist in der Zeit von
24. August bis 11. September 2015

geschlossen.

Der erste Öffnungstag nach den Sommerferien ist Dienstag, 
der 15. September 2015.
Wir bitten um Beachtung.

Notdienste

116 117 ist die neue Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst
Diese kostenlose Rufnummer ersetzt die bisherige Nummer für 
den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Rufnummern 
für fachärztliche Dienste (Kinder, HNO, Augen) bleiben weiter 
bestehen. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feierta-
gen einen Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstun-
de warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie 
da. In Baden-Württemberg gibt es ein flächendeckendes Netz 
von Notfallpraxen, die Sie während der Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können. Eine Übersicht 
der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Re-
gel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächst-
gelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie 
aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, blei-
ben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige 
Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koor-
diniert. Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwech-
seln mit dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen 
Hilfe leistet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzin-
farkt, akuten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Enzkreis
Notfallpraxis Mühlacker Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 Uhr bis 18 Uhr

Zahnärztlicher Sonntagsdienst
- zu erfragen über Telefon:
Bereich Pforzheim		 - 	 0621 - 38 000 818
Bereich Mühlacker 	 - 	 0621 - 38 000 816
Bereich Neuenbürg 	 - 	 0621 - 38 000 807

Apotheken-Notdienst
- Vorwahl Pforzheim 07231

Samstag, 22. August 2015
Wartberg-Apotheke, Pforzheim Redtenbacher Straße 22 – 
Ecke Lützowstraße, Tel. 5 13 72

Sonntag, 23. August 2015
Reuchlin-Apotheke, Pforzheim, Westliche 10 (gegenüber Kaufhof), 
Tel. 10 20 94

Soziales

Diakonie- und Sozialstation
Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen
bieten wir an:
•	Alten- und Krankenpflege
•	Hauswirtschaftliche Versorgung
•	Nachbarschaftshilfe
•	Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich: 
Montag - Freitag  9.00 - 12.00 Uhr

71299 Wimsheim, Rathausstr. 2, 
Tel. 07044 8686, Fax 07044 8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschaltet. 
Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich 
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Tel. 07041 8146923, Fax 07041 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de

Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde: montags von 10.00 - 12 Uhr und
nach Vereinbarung

***********************
Deutsches Rotes Kreuz Enzkreis/Pforzheim
Notrufnummer   112

************************
Hebammenhilfe in Schwangerschaft und Wochenbett:

• Gesine König                   Tel. 07044 44061
• Meike Schulze                 Tel. 07044 940211
• Marina Wirkner               Tel. 07033 36020

Enzkreis-Kliniken Krankenhaus Mühlacker
Neue Klinik mit Schwerpunkt  
Gelenkmedizin am Krankenhaus Neuenbürg
Vorzeitiger Start wegen zahlreichen Patientenanfragen
Gestern wurde der offizielle Startschuss für die Umbau-
maßnahmen zur Etablierung des neuen Gelenkzentrums 
Schwarzwald an der Enzkreis-Klinik Krankenhaus Neuen-
bürg gegeben. Die neue Klinik, deren Start für den Jahresbe-
ginn 2016 geplant war, wird wegen verstärkten Patientenan-
fragen bereits im September die ersten Sprechstunden und 
Operationen durchführen.
Mit Professor Dr. Stefan Sell konnte die Enzkreis-Kliniken gGmbH ei-
nen bundesweit renommierten Orthopäden als Chefarzt für eine neue 
Klinik am Krankenhaus Neuenbürg gewinnen. Die neue Klinik, die 
ein überregionales Einzugsgebiet hat, wird folgende Schwerpunkte 
anbieten: Endoprothetik aller Extremitätengelenke, Fuß- und Sprung-
gelenkchirurgie, Handchirurgie, Rheumachirurgie, Sportmedizin und 
Schulterchirurgie. Ursprünglich war der Start der neuen Klinik ab 
dem 1. Januar 2016 vorgesehen. Da aber schon jetzt zahlreiche An-
fragen von Patienten eingegangen sind, werden die Sprechstunden 
bereits ab 1. September beginnen und auch die ersten Operationen 
im September stattfinden. Für die Namensgebung der neuen Klinik 
wurde unter den Mitarbeitern der Enzkreis-Kliniken ein Wettbewerb 
ausgelobt. Unter den eingereichten Ideen haben sich die Verantwort-
lichen für den Namen „Gelenkzentrum Schwarzwald“ entschieden. 
Mit dieser Bezeichnung wird sich die neue medizinische Fachabtei-
lung nun in der Öffentlichkeit präsentieren.
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Für die neue Klinik sind kleinere Umbaumaßnahmen im Bereich 
der Arztzimmer und des OPs mit Aufwachraum geplant. Ergänzt 
werden die baulichen Veränderungen durch eine Ausstattung mit 
modernen medizinischen Geräten. Bei einem gemeinsamen Tref-
fen mit Landrat und Kliniken-Aufsichtsratsvorsitzendem Karl Rö-
ckinger, dem RKH-Geschäftsführer Professor Dr. Jörg Martin, dem 
Neuenbürger Bürgermeister Horst Martin und dem neuen Chefarzt 
Professor Dr. Stefan Sell wurde gestern offiziell der Startschuss für 
die Umbaumaßnahmen erteilt. „Das neue Gelenkzentrum führt zu 
einer Spezialisierung und Erweiterung des Leistungsspektrums am 
Krankenhaus Neuenbürg und damit zu einem Wertzuwachs mit 
steigender wirtschaftlicher Effektivität. Dies ist eine große Chance 
für eine Standortsicherung“, sagt Landrat Karl Röckinger. Der 2010 
fertig gestellte Neubau bietet eine gute Ausgangsbasis für den Start 
der neuen Klinik. 

Foto: Stadt Neuenbürg Bildunterschrift: (von links) Prof. Dr. Jörg Mar-
tin, Prof. Dr. Stefan Sell, Landrat Karl Röckinger und Bürgermeister 
Horst Martin gaben den vorzeitigen Startschuss für das neue Gelenk-
zentrum Scvhwarzwald am Krankenhaus Neuenbürg

Professor Dr. Stefan Sell, der im Vorstand der Süddeutschen Ortho-
päden und der Rheumaliga Deutschland ist, leitet den Lehrstuhl für 
Sportorthopädie und Belastungsanalyse am Karlsruher Institut für 
Technologie (KIT). Das KIT ist eine Universität des Landes Baden-
Württemberg und nationales Großforschungszentrum in der Helm-
holtz-Gemeinschaft. Das Krankenhaus Neuenbürg wird dadurch 
eine universitäre Einrichtung und dank der Weiterbildungsermächti-
gung von Professor Sell für junge Ärzte attraktiv.

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Infobox
Krankenhaus Neuenbürg
Gelenkzentrum Schwarzwald
Marxzeller Str. 46
75305 Neuenbürg
Sprechstunden/Terminvereinbarung unter
Telefon 07082-796-52800
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++


